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Zitat von nihilist

die angepassten haben aber doch schon das privileg, dass sie in der schule meist gut
durchkommen und ein normales und nicht armutsgefährdetes leben führen werden,
selbst wenn sie oft neben schwierigeren kindern sitzen. wo sollen die "chaoten" sonst
lernen, wie man es richtig macht? man kann doch nicht die eine hälfte des
klassenzimmers zum ghetto machen.

Ernsthaft?! Es ist doch nicht Aufgabe der normal tickenden Kinder, für die anderen
zurückzustecken und sie durchzuziehen.

Ich war auch so ein Pufferkind und das ist einfach zum Kotzen und eine Zumutung, denn
dadurch wird das eigene Lernen nunmal auch behindert und das sollte niemand dulden
müssen. Ich selbst habe nie Sitzordungen vorgegeben und Kinder als Puffer missbraucht. Die
Chaoten kann man sich geschlossen frontal vors Pult holen, damit muss man keine anderen
Kinder belästigen.
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